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Chur: Sonntag, 19. Oktober 1986, 14.15 Uhr
reformierter Gottesdienst mit Abendmahl in der
Friedenskirche am Obertor. Ich lade dazu herzlich

ein. Pfarrer G. Caduff

Thurgau: Sonntag, 19. Okt. 1986, 14.30 Uhr
Gottesdienst im ev. Kirchgemeindehaus Frauenfeld.
Anschliessend Imbiss im Hotel «Blumenstein».
Freundliche Einladung. Pfarrer W. Spengler

Wattwil und Glarus: Sonntag, 26. Oktober 1986,
14.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der ev.
Kirche Uznach. Anschliessend Beisammensein
im Pfarrhaus. Pfarrer W. Spengler

Zürich: Sonntag, den 2. November 1986, 10.00
Uhr katholischer Gehörlosengottesdienst in der
Gehörlosenkirche Zürich Oerlikon, Oerlikoner-
strasse 98. In dieser Feier wird Herr Dr. Gebhard
Matt, Generalvikar für den Kanton Zürich, vier
gehörlosen Schülerinnen die heilige Firmung
spenden. Gehörlose und ihre Angehörigen und
Freunde sind zu diesem Gottesdienst herzlich
eingeladen. Pater Silvio Deragisch

Gehörlosenverein Bern:

Besichtigung
Landkartendruckerei
Am Montag, dem 3. November, findet um 13.30
Uhr eine Besichtigung der Landkartendruckerei
Kümmerly + Frey in Bern statt. Wir treffen uns
zwischen 13.00 Uhr und 13.30 Uhr an der Haltestelle

Universität, Bus Nr. 12, Richtung Länggasse.

Anmeldungen sind erforderlich bis am 25.
Oktober 1986 an Herrn A. Bacher, Wankdorffeld-
strasse 83, 3014 Bern.
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Der SGB-Bildungstag 1986:

Einander verstehen, miteinander arbeiten
ob gehörlos, spätertaubt oder schwerhörig
Vor einigen Monaten wurde in der GZ, unter der Rubrik Leserbriefe, im Zusammenhang mit einer
Radiosendung über Gehörlose, ein reger Briefwechsel über die Begriffe «gehörlos» und
«spätertaubt» geführt. Heute setzt man sich gemeinsam an einer Bildungstagung an einen Tisch, um
einander besser zu verstehen und um miteinander zu arbeiten. Die Organisation dieses Bildungstages

liegt in den Händen des SGB. Da die Teilnehmerzahl beschränkt ist, wäre eine sofortige
Anmeldung für diesen vielversprechenden Tag am sichersten.

Internationales
Gehörlosen-Zeichen

Hörbehindert sein - gemeinsam handeln
und zusammenarbeiten?
Wie angekündigt, organisiert der Schweizerische

Gehörlosenbund zu diesem Thema am
15. November 1986 einen Bildungstag für alle
Hörbehinderten. Dabei geht es in erster Linie
darum, sich besser kennenzulernen, sich besser
vorzustellen und besser zusammenzuarbeiten
bei gemeinsamen Anliegen als Hörbehinderte.
Das vielversprechende Tagungsprogramm sieht
Referate von Gehörlosen, Spätertaubten und
Schwerhörigen vor. In Arbeitsgruppen wird darauf

zum Thema «Wie sehe ich mich als
Hörbehinderter?» diskutiert. Die Berichte der einzelnen

Arbeitsgruppen werden am Nachmittag
präsentiert und verarbeitet.

Ein Podiumsgespräch
«Wo und wie können wir als Hörbehinderte
gemeinsam zusammenarbeiten?» lautet die
Fragestellung an acht gehörlose, spätertaubte und

Internationales
Schwer hör igen-Zeichen

schwerhörige Teilnehmer. Unter der Gesprächsleitung

von Dr. Rudolf Kuhn werden sie dieser
Frage an einem Podiumsgespräch auf den
Grund gehen.
Die Tagung wird durch Markus Huser, einem der
Initianten sowie Mitglied der Vorbereitungsgruppe,

in einem abschliessenden Gespräch zu-
sammengefasst.

Dolmetscher und Mitschreiber
An der Tagung wird grundsätzlich hochdeutsch
gesprochen. Gehörlosendolmetscher und
Mitschreiber für Spätertaubte stehen zur Verfügung.

Hellraumprojektoren kommen sowohl in
den Arbeitsgruppen wie im Plenum zum Einsatz.
Die Bildungstagung findet im Gehörlosenzentrum

an der Oerlikonerstrasse 98 in Zürich statt.
Die Kurskosten betragen 25 Franken.
Anmeldungen sind bis spätestens 31. Oktober 1986 an
die SGB-Kontaktstelle, Feldeggstrasse 71, 8032
Zürich, zu senden.

Gehörlosenverein Berghaus «Tristel»

Arbeitstag
Am Samstag, dem 25. Oktober 1986, findet bei
uns bei jeder Witterung ein Arbeitstag mit
Gratisnachtessen statt. Dazu möchten wir alle
Mitglieder und Gäste herzlich einladen. Am Samstag

abend wird ein Jassturnier durchgeführt.

Anmeldungen bitte bis 23. Oktober 1986 an
Gehörlosenverein Berghaus «Tristel», Postfach 29,
8754 Netstal.

SGB-Bildungstagung 1986
Samstag, den 15. November 1986, von 9.30
bis 16.30 Uhr im Gehörlosenzentrum Zürich,
zum Thema:

«Einander verstehen, miteinander arbeiten,
ob gehörlos, spätertaubt oder schwerhörig.»

Referate, Arbeiten in Kleingruppen und
Podiumsgesprächen. Teilnehmerzahl
beschränkt. Anmeldungen bis spätestens
31. Oktober 1986 an SGB-Kontaktstelle,
Feldeggstrasse 71, 8032 Zürich.
Die Kurskosten betragen 25 Franken und
sind auf das SGB-PC-Konto 30-15777-
einzuzahlen. Auf der Anmeldung bitte vermerken,
ob gehörlos, spätertaubt oder schwerhörig.

Ein Haus mit lauter herzförmigen
Fenstern hat der Brasilianer Reinaldo Coel-
ho für seine junge Frau gebaut. «Auch
von aussen soll man gleich sehen, wie
glücklich wir miteinander sind», erklärte
er bei der Einweihung. «Bei uns wohnt
die Liebe in allen Räumen.»

*
Einiges Kopfschütteln rief bei den Lesern
die Schlagzeile einer französischen
Boulevardzeitung hervor. Sie lautete:
«Eifersüchtiger Algerier tötet zuerst sich selbst
und dann seine Geliebte.»

Gehörlosenverein Bern:

Filmvortrag
Am Samstag, dem 25. Oktober 1986, findet im
Bürenpark um 14.30 Uhr ein Filmvortrag über
die Büm-Blitz-Abenteuerreisen von Lilli und
Hermann Aebi statt. Auch Nichtmitglieder sind herzlich

willkommen. Ein Dolmetscher wird den Vortrag

übersetzen. Der Vorstand
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